
48   AUS BEZIRKEN UND KREISEN schützenwarte 3.2015

des Schützenkreises 4300 Lüden-
scheid im WSB
Datum: 06. Juni 2014 – Beginn: 
19.10 Uhr
Ort: KKSV Meinerzhagen / Mein-
erzhagen
Protokollführerin: Susanne Rösges
Teilnehmer: Siehe Anwesenheits-
liste (38)
Gabriele Thomée eröffnet um 
19.00 Uhr den Kreisdelegiertentag. 
Es sind keine schriftlichen Anträge 
eingegangen und der Antrag zur 
Änderung der Tagesordnung wird 
einstimmig in veränderter Form 
angenommen.
TOP 1 – Begrüßung
Begrüßung durch den 1. Vorsit-
zenden Dirk Schwiderski (KKSV), 
er weist auf die Flyer der WSB Ju-
gend hin.
Der stellvertretende Bürgermeis-
ter Schmidt der Stadt Meinerzha-
gen überbringt beste Wünsche der 
Stadt Meinerzhagen und informiert 
über den Wert des Sportes in der 
Stadt.
TOP 2 – Eröffnung und Toteneh-
rung
Nun erhebt sich die Versammlung 
zur Totenehrung, stellvertretend 
für alle verstorbenen Schützen/
innen wird Frank Schneider vom 
Bezirk genannt. 
TOP 3 – Grußworte der Bezirkvor-
sitzenden
Bezirksvorsitzende Susanne Zap-
pe ist nicht anwesend, lässt aber 
Grußworte ausrichten und bittet 
um rege Mitarbeit im Bezirk, da 
Carola Schneider aufgrund des To-
des von Frank Schneider zurückge-
treten ist.
TOP 4 – Feststellung der vertreten-
den Stimmen
Es wird festgestellt, dass von 24 
Vereinen 10 Vereine anwesend 
sind. Nach dem Stimmenschlüssel 
sind die Vereine mit 48 Stimmen 
und der Vorstand mit 6 Stimmen 
stimmberechtigt. Insgesamt sind 
dies 54 Stimmen. 
Die Anwesenheitsliste ist dem Pro-
tokoll beigefügt.
Gabriele Thomée stellt fest, dass 
der Delegiertentag beschlussfähig 
ist.
TOP 5 – Wahl von drei Stimmzäh-
lern
Von der Versammlung werden fol-
gende Schützenbrüder / -schwes-
ter als Stimmenzähler gewählt:
Margrit Dureaux (Altena-Evingsen)
Dirk Schwiderski (KKSV)

am Freitag, 22. Mai. 2015, 19.00 
Uhr, bei der Lüdenscheider Schüt-
zengesellschaft in den Räumen des 
Castello Ristorante.  Der Kreisvor-
stand bittet um rege Teilnahme.

Tagesordnung
1. Begrüßung durch den Vorsit-

zenden der LSG und den Bür-
germeister der Stadt Lüden-
scheid

2. Grußworte, Totenehrung und 
Eröffnung der Delegiertenta-
gung durch die Kreisvorsitzen-
de

3. Grußworte der Bezirksvorsit-
zenden

4. Feststellung der vertretenden 
Stimmen

5. Wahl von drei Stimmenzählern
6. Genehmigung des versandten 

Protokolls vom 06.06.2014
7. Berichte des Vorstandes und 

der Rechnungsprüfer
 a) Geschäftsbericht
 b) Kassenbericht
 c) Sportbericht
 d) Jugendbericht
 e) Bericht der Damenleitung

 f) Bericht der Rundenwett-
kampfleitung

 g. Bericht der Seniorenleitung
8. Aussprache über die Berichte
9. Antrag auf Entlastung der 

Schatzmeisterin und des Vor-
standes durch den Sprecher 
der Kassenprüfer

10. Wahlen gem. § 16 Abs. 3 der 
Satzung des Westfälischen 
Schützenbundes e.V.

 a) 2. Kreisvorsitzende/r
 b) 1. Kreisgeschäftsführer/in
 c) 2. Kreisgeschäftsführer/in
 d) 1. Kreissportleiter/in
 e) 2. Kreisjugendleiter/in
 f) 2. Kreisseniorenleiter/in
 g) 2. Frauenbeauftragte
 h) 2. Kreisschatzmeitser/in
11. Vorlage des Haushaltsplanes 

für das Jahr 2015
12. Wahl eines Kassenprüfers
13. Beschlussfassung über schriftl. 

eingereichte Anträge
14. Verschiedenes
15. Wahl des Tagungsortes für die 

Delegiertentagung 2016
Mit Schützengruß
Gabriele Thomée, Kreisvorsitzende

Einladung zur Kreisdelegiertentagung 
2015

w 4300 LÜDENSCHEID

Protokoll der Kreisdelegiertentagung 
2014 

Friedrich-W. Ebbert (LSG)
TOP 6 – Genehmigung des Proto-
kolls
Das Protokoll 2013 wurde im Vor-
feld zusammen mit der Einladung 
an die Vereine übersandt. 
TOP 7 – Berichte des Vorstandes 
und Rechnungsprüfer
Kreisgeschäftsbericht (stellv. ver-
lesen)
Kassenbericht (Sylvia Stöckel)
Kreissportleitung (Volker Stöckel)
Übergabe der Kreismeisterschafts-
nadel
Kreisjugendleitung es liegt kein 
Bericht vor
Kreisdamenleitung (stellv. verle-
sen)
RWK Leitung (stellv. verlesen)
Kreisseniorenleitung (Jochen 
Wohlgemuth)
TOP 8 – Aussprache über die Be-
richte
Gabriele Thomée bedankt sich bei 
allen Vorstandsmitgliedern für die 
Berichte. Es gab keine Fragen zu 
den Berichten, sie werden einstim-
mig angenommen.
TOP 9 – Antrag auf Entlastung der 
Schatzmeisterin und des Vorstan-
des durch den Sprecher der Kas-
senprüfer
Der Kassenprüfer erklärt, die Ord-
nungsmäßigkeit der Kasse festge-
stellt zu haben und bittet um Ent-
lastung der Schatzmeisterin Sylvia 
Stöckel, die eine ausgezeichnete 
Kassenführung geleistet hat, und 
auch für den gesamten Kreisvor-
stand. Die Entlastung erfolgt ein-
stimmig. 
15-minütige Pause
TOP 10 – Wahlen gemäß § 16 Abs. 
3 der Satzung des Westfälischen 
Schützenbundes e. V. 
Gabriele Thomée ist Wahlleiter, 
alle Wahlen erfolgen in offe-
ner Form. Für die Wahl des/der 
Kreisvorsitzende/n übernimmt 
Dirk Schwiderski die Wahlleitung.
1. Kreisvorsitzende/r
Gabriele Thomée wird einstimmig 
für 3 Jahre gewählt und nimmt das 
Amt an.
2. Kreisschatzmeister/in
Heidrun Kleine wird einstimmig 
für 1 Jahre gewählt und nimmt das 
Amt an.
c) 1. Frauenbeauftragte
Susanne Rösges wird einstimmig 
für 3 Jahre gewählt und nimmt das 
Amt an. 
2. Kreisvorsitzender
Ludger Rösges wird einstimmig für 

ein Jahr gewählt und nimmt das 
Amt an.
TOP 11 – Vorlage des Haushalts-
planes 2014
Schatzmeisterin Sylvia Stöckel 
stellt den Haushaltsplan vor und 
der Haushaltsplan wird angenom-
men.
Aus der Versammlung wird die Fra-
ge nach der Standgebühr gestellt.
TOP 12 – Wahl eines Kassenprüfers
Friedrich-W. Ebbert von der LSG 
wird der Versammlung als Kas-
senprüfer vorgeschlagen. Die Ver-
sammlung wählt ihn, er nimmt die 
Wahl an.
TOP 13 – Beschlussfassung über 
schriftlich eingereichte Anträge 
Entfällt, da keine Anträge einge-
reicht wurden.
TOP 14 – Verschiedenes
Herr Müller von der Kreispolizei-
behörde ist nun im Kreishaus in 
Lüdenscheid ansässig, somit muss 
man nicht mehr nach Iserlohn.
Hinweis über das Führungszeugnis 
mit erweiterten Eintrag für die Ju-
gendarbeit
Jeder Verein braucht dann einen 
Datenschutzbeauftragten zur Ver-
waltung der Daten. Es wird der 

Vorschlag genannt, dass Klaus 
Lindner die Vereine beraten kann. 
Es soll aber gewartet werden, bis 
die Verträge gültig sind.
Dirk Schwiderski erläutert die Pro-
blematik.
Dirk Schwiderski berichtet, dass er 
von verschiedenen Vereinen ange-
sprochen wurde, ob es möglich ist, 
für die Jugend einen Trainingstag 
zu veranstalten. Sollte Bedarf be-
stehen, sollen sich die Vereine mel-
den. Dieser Trainingstag wird auch 
für Erwachsene angeboten, ob der 
Kreisvorstand das finanziell unter-
stützen kann, wird noch abgeklärt.
Die Familie von Frank Schneider 
bittet um Rücksichtnahme und Ver-
zicht auf öffentlichen Nachruf. 
TOP 15 – Wahl des Tagungsortes 
für die Delegiertentagung 2015
Vorgeschlagen wird der 22. Mai 
2015 bei der LSG.
Peter Kleine spricht das Schluß-
wort.
Gabriele Thomée beendete die Sit-
zung gegen 20.40 Uhr.
Plettenberg, den 15. Oktober 2014

Gabriele Thomée,  
Kreisvorsitzende


